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 Veröffentlicht am 02.07.1997
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L22004 Landesbedienstete Oberösterreich

L24004 Gemeindebedienstete Oberösterreich

001 Verwaltungsrecht allgemein

63/02 Gehaltsgesetz

Norm

GehG 1956 §13a;

LBG OÖ 1993 §154;

StGdBG OÖ 1956 §1 Abs1;

VwRallg;

Beachte

Aufhebung des VwGH E 2.7.1997, 94/12/0111, durch VfGH E 27.6.2000, KI-23/97

Rechtssatz

Ein Rückforderungsanspruch ist jedenfalls dann dem ö=entlichen Recht zuzuordnen, wenn eine Partei der anderen (im

zugrundeliegenden Rechtsverhältnis) zufolge der dieser zukommenden Hoheitsgewalt untergeordnet ist (Hinweis SZ

62/106) oder anders gewendet der (unberechtigte) Vermögenszuwachs auf einem ö=entlich-rechtlichen Titel beruht

(Hinweis VfGH E 14.6.1977, K I - 2/76 = VfSlg 8065/1977).

Schlagworte

Organisationsrecht Justiz - Verwaltung Verweisung auf den Zivilrechtsweg VwRallg5/1
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